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Die klerikale Gefahr in Baden
Trotzdem die badiſchen Kammerwahlen noch im weiten

Felde ſtehen hat das badiſche Zentrum ſchon mit einer ſehr
lebhaften Agitation begonnen Beſonders der greiſe Führer
der Partei Herr Wacker der Löwe von Zähringen hält
mit der Friſche eines Jünglings und der Tatkraft des
Mannesalters große Wahlverſammlungen ab So hat er
vor einigen Tagen in der Landeshauptſtadt Karlsruhe vor
vielen hünderten von Wählern eine große programmatiſche
Rede gehalten

Als geſchickter Taktiker weiß Herr Wacker wie nützlich es
zuweilen iſt die Gegner in Sicherheit einzuſchläfern Deshalb
hat er in ſeiner Rede die in liberalen und evangeliſchen
Kreiſen vorhandene Beſorgnis das Zentrum könne die
Mehrheit im badiſchen Landtage erhalten als Geſpenſt
verſpottet Nach Herrn Wacker iſt eine ultramontane Mehrheit
deswegen ausgeſchloſſen weil von den 73 Sitzen der neuen
Wahlkreis Einteilung nur 28 ländliche und 8 ſtädtiſche über
eine kaiholiſche Mehrheit verfügen Daß das Zentrum in
allen dieſen 28 plus 8 gleich 36 Wahlkreiſen den Sieg er
lange ſei ausgeſchloſſen ſelbſt wenn man aber eine ſolche
Möglichkeit als gegeben anſehen wolle würde dem Zentrum
noch immer ein Sitz zur Mehrheit fehlen da bei 73 Sitzen
die abſolute Mehrheit 37 beträgt

Der Schluß iſt richtig die Vorausſetzungen aber ſind
fraglich Sollten wirklich nur in 36 von den 73 Wahlkreiſen
die Katholiken die Mehrheit haben Dies iſt ſchon darum
unwahrſcheinlich weil im Großherzogtum Baden die Katho
liken 62 Prozent alſo nahezu zwei Drittel der Bevölkerung
ausmachen Auch iſt die Mehrheit der badiſchen Reichs
tagswahlkreiſe überwiegend katholiſch Von den 14
Reichstagswahlkreiſen haben 9 nämlich Konſtanz Donau
eſchingen Waldshut Lorrach Freiburg Lahr Kehl Raſtatt
und Tauberbiſchofsheim eine der evangeliſchen Anzahl über
legene katholiſche Bevölkerung Jm Wahlkreiſe Karlsruhe
ſind beide Konfeſſionen gleich ſtark Nur in vier Reichs
tagswahlkreiſen hat die evangeliſche Bevölkerung das Ueber
gewicht Danach iſt es recht unwahrſcheinlich daß bei den
Landtagswahlkreiſen das Verhältnis ein ſo ganz anderes
ſein ſollte Selbſt wenn indeſſen die Statiſtik des Herru
Wacker zuträfe ſo wäre damit noch immer nicht geſagt daß
eine abſolute Mehrheit des Zentrums im badiſchen Landtage
ausgeſchloſſen iſt Denn es müßte dann in einer ganzen
Reihe von Wahlkreiſen die katholiſche Bevölkerung der Mehr
heit ſehr nahe ſein und das geringe Minus könnte ja in
einzelnen Wahlkreiſen durch geſchickte Wahlbündniſſe aus
geglichen werden Herr Wacker hat zwar in Karlsruhe ſtolz
erklärt Mandatſchacher war niemals unſere Sache aber
er hat zugleich hinzugefügt daß die Verhältniſſe ſich in
zwiſchen geändert hätten und daß das Zentrum dieſen Aen
derungen Rechnung tragen werde Der Führer des badiſchen
Zentrums erklärte Wir haben nicht fertige vollendete
Verhältniſſe vor uns und deswegen wäre es auch verfrüht
jetzt ſchon zu ſagen wie wir es in dieſer Beziehung halten
werden Das aber muß feſtſtehen daß wir überall zum ſach
und zeitgemäßen Handeln bereit ſtehen ſo wie die Ver
hältniſſe es angemeſſen erſcheinen laſſen

Dieſe Erklärung macht doch ganz den Eindruck als ob
das badiſche Zentrum wenn es ihm ſach und zeitgemäß
erſcheint einem kleinen Mandatsſchacher mit der Sozial
demokratie durchaus nicht abgeneigt wäre Und von einer
unbedingten Abneigung der Sozialdemokratie ſich mit dem
Zentrum zu verbünden darf man auch nicht ſprechen nach
dem eben wieder in Bayern die Allianz zwiſchen ſchwarz
und rot zuſtande gekommen iſt

Die Gefahr einer klerikalen Mehrheit in Baden liegt alſo
ſehr nahe Da Bayern ſchon jetzt eine klerikale Majorität
beſitzt und dieſe Mehrheit zweifellos auch nach den neuen
Landtagswahlen haben wird ſo würden das größte König
reich und Großherzogtum Süddeutſchlands ultramontane
Kammermajoritäten haben Es wird deshalb die dringende
Pflicht aller nicht klerikalen bürgerlichen Elemente Bädens
ſe Luen den Landtagswahlen gegen das Zentrum zuſammen
zuſtehen

Die Handelsverträge
Der Vertrag mit Belgien

ſiche t den beiderſeitigen Angehörigen gegenſeitig Befreiung
vom Militärdienſte zu wodurch die Heranziehung Deutſcher
Zu gefetzlicher Dienſtleiſtung der Bürgerwehr ausgeſchloſſen iſt
lewie Gleichſtellung mit den Jnländern bei militäriſchen
Leiſtungen und Requiſitionen Beigien behält ſich die Umwand
lung der Wertzölle des Vertragslarifs in gleichwertige ſpezifiſche
gölle nach vorheriger Zuſtimmung der deutſchen Regierung oder
Entſcheidung durch Schiedsgerichte vor Der belgiſche Pferde
Export erhält die andern Pferdeſchlägen gewährten Ver
günſtigungen Weitere Zzuſfätze ſetzen Zollfreiheit ſür Waren

alvge und zollfreien Veredelungsverkehr für Handſchuhe feſt
e nach hergeſtellter Naht nach Deutſchland zur Wiederausfuhr

zurückkehren Durch die erreichten Zollbindungen erſcheint unſere
Ausfuhrinduſtrie vor umfaſſenden Zolländerungen während der K
t egsdauer geſichert Belgien gewährte Zollherabſetzungen

zur Wäſche auf 18 Prozent des Wertes anſtatt 20 Prozent ſür
rauenlleider 18 Prozent anſtatt 20 Prozent Tiſchgeräte Kurz
ſchied und Papierwäſche 13 Prozent anſtatt 15 Prozenh ver
chelte Arten Draht 2 und 3tr auſtatt 4 auf Eiſenbahn
un eurs Bleche oder Platten gewalzte Kupferrohre lithographiſche
z t Dincke Vervielfältigungen von Zeichnungen Albums

400 ſag webe qus Baumwolle mit Seide gemiſcht letztere
Wäſa att t Gehunden wurden 22 Poſitionen darunter
mollven Männerkleider Maſchtnen mit Ausnahme von Loko

en Lokomobilen Turbinen elektriſchen Maſchinen ferner
s verſchiedene chemiſche Produkte Drucke und Gewebe und

rräder Der neue Vertrag bringt alſo bei im allgemeinen

ſich gleichbleibender Zollbelaſtung unſerer Einfuhr eine Er
weiterung und Feſtlegung des belgiſchen Tarifs hauptſächlich für
die mit hohen Zollſätzen belegten Waren

Der Vertrag mit Rumänien
Wegen der inneren Abgaben wird beſtimmt daß dieſe unter

keinem Vorwand die Erzeugniſſe des andern Teiles in ſtärkerer
oder läſtigerer Weiſe treffen dürfen als die einheimiſchen Erzeug
niſſe der gleichen Art oder falls ſolche nicht vorhanden Erzeug
niſſe einer meiſtbegünſtigten Nation Bezüglich des Militär
dienſtes beſtimmt ein Schlußprotokoll daß falls über die Staats
angehörigkeit eines Miiitärpflichtigen Zweifel beſtehen dieſer
weder zu den militäriſchen Leiſtungen noch zu der für die Aus
hebung erforderlichen ärztlichen Unterſuchung herangezogen
werden kann Die Durchfuhr friſchen oder zubereiteten Fleiſches
rumäniſchen Urſprungs wird bei Beobachtung der veterinären
Vorbeugungsmaßregeln welche durch die beſtehenden oder von
den deutſchen Behörden zu erlaſſenden Geſetze Anweiſungen und
Verordnungen erforderlich werden zugelaſſen Unter dem gleichen
Vorbehalt wird Fleiſch rumäniſchen Urſprungs das im Lande
im Sinne des deutſchen Geſetzes über die Fleiſchbeſchau als zu
bereitet angeſehen werden kann zur Einfuhr in Deutſchland nach
Maßgabe der Beſtimmungen dieſes Geſetzes zugelaſſen Bei der
Benurteilung der Vertragszölle muß in Betracht gezogen werden
daß angeſichts des induſtriell protektioniſtiſchen Programms
Rumäniens einerſeits und des Umſtandes andrerſeits daß wir
nicht in der Lage waren der land wirtſchaftlichen Ausfuhr
Rumäniens erhebliche Zugeſtändniſſe zu machen von vornherein
ausgeſchloſſen war daß Deutſchland die alten Zollſätze wieder
erlangte Von den 854 Nummern des neuen rumäniſchen Tarifs
ſind nur 146 Zollanſätze ermäßigt oder gebunden

Der Vertrag mit der Schweiz
Außer den zum Veredelungsverkehr zugelaſſenen Gegenſtänden

bleiben beiderſeits abgabenfrei Gewebe welche aus der Schweiz
nach den Bezirken Linden Pfronten Friedrichshafen Riedlingen
Sigmaringen Konſtanz oder welche aus Deutſchland nach der
Schweiz verſandt werden um dort beſtickt und ſodann zurück
geſandt zu werden Auch Stickmuſterblätter und Stickmaterial
bleiben beiderſeits zollfrei ferner unaufgeſchnittene Sammete
und Plüſche welche aus Deutſchland nach der Schweiz ausgehen
um dort aufgeſchnitten und dann zurückgeſandt zu werden Den
Handlungsreiſenden beider Länder wird das Mitführen von
Waren inſoweit geſtattet als es den im Jnlande domizilierten
und inländiſchen Gewerbetreibenden geſtattet iſt Jn der Patent
frage gab der ſchweizeriſche Bundesrat eine Erklärung ab daß
Deutſchland berechtigt ſein ſoll auf Anilin und andere nicht
beſonders genannte Teerfarbſtoffe bei der Herkunft aus der
Schweiz Zoll zu erheben wenn die Schweiz nicht bis 31 Dezbr
1907 ihre Patentgeſetzgebung derart ändert daß die Artikel ſolcher
oder ähnlicher Art oder das Verfahren zu ihrer Herſtellung
patentierbar ſind Auf wichtigen Gebieten der deutſchen Jn
duſtrie insbeſondere für Leder bedrucktes Papier Möbel Ge
webe Konfektionswaren Eiſenwaren Maſchinen elektriſche
Artikel uſw wurden weſentliche Herabſetzungen der autonomen
Zölle erzielt Neben Zollermäßigungen wurden Zollbindungen
in erheblichem Umfange zugeſtanden Der neue Vertragstarif
ermäßigt bei einer Geſamtausfuhr von 279 Millionen Waren
im Werte von 159 Millionen oder 57 Prozent er enthält Bin
dungen für Waren im Werte von 37 Millionen oder 13 Prozent
des Geſamtausfuhrwertes

Der Vertrag mit Serbien
Die Frage der Erhebung von inneren Abgaben iſt dahin

geregelt daß deren Höhe für die einheimiſchen und die aus
ländiſchen Waren die gleiche ſein ſoll und innere Abgaben auf
ausländiſche Erzeugniſſe nurrdann gelegt werden können wenn
Erzeugniſſe der gleichen Art auch im Erhebungslande hergeſtellt
werden Für diejenigen Reichsangehörigen welche Mieter un
beweglicher Sachen in Serbien ſind iſt die Befreiung von der
militäriſchen Einquartierung vereinbart Ebenſo ſind Reichs
angehörige von der Fuhrparksſteuer befreit ſoweit ſie perſönlich
oder als Mieter von unbeweglichen Sachen in Serbien zu dieſer
Steuer verpflichtet wären Nur der reichsangehörige Grund
beſitzer in Serbien ſoll falls nicht auf Grund der Meiſt
begünſtigung ein in anderen Verträgen Serbiens feſtgelegter
Befreiungsgrundſatz Platz greift ſünftig zu Steuern heran
gezogen werden können Für die Durchfuhr und Einfuhr von
Fleiſch crhält Serbien dieſelben Erleichterungen wie Rumänien
Die Obſtſtener wird mit Rückſicht darauf daß die Sätze des
neuen ſerbiſchen Zolltarifs bisher neben den Zöllen die erhobene
Obſtſteuer mitumfaſſen künftig nicht mehr von den aus
Deutſchland nach Serbien eingeführten Waren erhoben werden
Aus Deutſchland nach Serbien eingeführte Waren für welche
im ſerbiſchen Vertragstarif Ermäßigungen oder Bindungen ver
einbart ſind unterltegen in Serbien keinerlei weiteren inneren
Abgaben Jn der Beſeitigung der Obſtſtener als Wertſteuer
und in der Konſolidierung desſelben in Zollſätzen ſowie in der
Bindung und Beſeitigung elwaiger anderer innerer Abgaben
wird eine weſentliche Erleichterung des deutſch ſerbiſchen Handels
verkehrs zu erblicken ſein

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Jnfolge eines Unfalls den er am Sonnabend erlitken
ſt arb geſtern der Konſul Alexander Moritz Simon in
Hannover Der Verſtorbene war einer der bedeutendſten
Wohltäter Hannovers und Begründer der Erziehungsanſtalt
Ahlem bei Hannover

Südweſtafrika
Nach einem Telegramm aus Windhuk iſt der Reiter Theodor
önig geboren am 30 7 83 zu Heidenau früher im

GrenadierRegiment Nr am 24 Jannar d J im Lazarett
Okahandja an innerer Verblutung geſtorben

Der Generalſtreik im Ruhrrevier
Am Freitag findet in Dresden eine Verſammlung bürger

licher Sozialreformer behufs Stellungnahme zum Ruhr
ſtreik ſtatt Hauptreferent iſt Geheimrat Profeſſor Böhmert

Politiſches
Zwel ruſſiſche Studenten die in Charlotten

burg verhaftet und abends wieder freigelaſſen worden ſind
wurden als läſtige Ausländer aus Preußen aus gewieſen

Parlamentariſches
Das Befinden des am Sonnabend von einem Müllwagen

überfahrenen Abgeordneten Kownacki iſt im allgemeinen zu
friedenſtellend jedoch Lebensgefahr noch nicht ausgeſchloſſen

Heer und Flolte
Generalmator z D Graf Hugo v Jhzenplitz iſt im

59 Lebensjahre am 27 Jan in Wilmersdorf geſtorben Er
war zuletzt Kommandenr der 31 Kavallerie Brigade Die Ve
erdigung findet am 1 Febr mittags 12 Uhr von der Leichen
halle des alten Mathäikirchhofes Groß Görſchenſtraße aus ſtatt

Die Beiſetzung des bei Waterberg gefallenen Leutnants
Grafen Wolf Werner v Arnim fand geſtern in Muskau
ſtatt

Landwirtfſchaftliches

Auf der Tagesordnung der XXXIII Plenarverſammlung
des Deutſchen Landwirtſchaftsrats die hier vom
7 Sis 10 Februar ſtattfindet ſtehen u a folgende Punkte

A Die dem Reichstage vorgelegten Handelsverträge Graf
v Schwerin Löwitz Reichsrat Frhr v Soden Fraunhofen
B Das Jnutereſſe der Landwirtſchaft an der Verſtaatlichung des
Steinkohlenbergbans Kammerherr Dr Frhr v Schorlemer
Lieſer Wirkl Geh Rat Exz Graf v Stoſch Hartau C Die
Frage der Abgabenfreiheit auf den natürlichen Waſſerſtraßen

Landesökonomierat Winkelmann Köbbing Prof Dr Wieden
feld Köln a Rh D Preisnotierung an Schlachtviehmärkten

Landesökonomierat Ring Charlottenburg Bartmann Lüdicke
Riederhöfe E Die Fordernng der Mündelſicherheit für die
Pfandbriefe der Hypothekenbanken angeſichts der Ergebniſſe
der Hypothekenbank Prozeſſe Kammerherr von Blödau Ehren
berg Oberlandesgerichtsrat Schneider Stettin F Seßhaftig
keit und Abwanderung der weiblichen Jugend vom Lande

Dr Bindewald Berlin Frhr v CettoReicherts
auſen

Koloniales
Die Budgetkommiſſion des Reichstages hat wie wir mel

deten nach eingehender Beratung die von der Regierung zur
Entſchädigung der Anſiedler in Süd weſtafrika
geforderte Summe von 5 Millionen Mark auf 3 Millionen
Mark herabgeſetzt Angeſichts dieſer Tatſache wendet ſich der
Vorſtand des Deutſchen Kolonialbundes in einem Flug
blatte an die Mitglieder des Reichstages mit der Bitte die Re
gierungsſorderung voll zu bewilligen Das Flugkblait ſchließt
mit den Worten Der Vorſtand des Deutſchen Kolonialbundes

appelliert hiermit nochmals an das Gerechtigkeitsgefühl und
die politiſche Klugheit der großen Mehrheit der übrigen Mit
glieder unſerer Volksvertretung und bittet ſie die Regierungs
vorlage wieder herzuſtellen nicht dem Jn und Auslande das
klägliche Schauſpiel zu geken daß das Deatſche Reich ſeine
treuen Söhne in der Not verläßt und nicht dadurch in dieſen
den Gedanken aufkommen zu laſſen daß ſie Deutſche geblieben
und nach deutſchem Lande ausgewandert zu ſein bereuen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung
129 Sitzung vom 30 Januar 1 Uhr

Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Bundesratstiſche St uebel Frhr v Stengel u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Veratung des

zweiten Nachtragsetats für 1904 für Südweſtafrika Es ſind
dies zwei Geſetze Nachtrag zum Hanptetat für 1904 und
Nachtrag zum Etat für die Schutzgebiete für 1904 doch iſt
das zweite nur eine Spezialiſierung des erſteren

Gefordert wurden von der Regierung 76,655,330 M Die
Kommiſſion hat jedoch nur 74,155,330 M bewilligt hat alſo
2,500,000 Mark geſtrichen und zwar 2 Millionen Mark bei
dem Titel Zur Hilfeleiſtung aus Anlaß von Verluſten infolge
der Eingeborenen Aufſtände für den geſamten Bereich des
Schutzgebietes und 300,000 M bei der betriebsfähigen Wieder
herſtellung der Hafenanlagen in Swakopmund Ganz geſtrichen
iſt der Titel Zu Vorarbeiten für den Vau einer Eiſenbahn von
Windhnk nach Rehoboth 200,000

Neu eingefügt wurde in dem Etatsgeſctz der S 3a in dem
Jndemnität für die bisher geleiſteten Ausgaben gefordet wird

Schatzſekretär Frhr v Stengel Jn dem urſprünglichen Geſez
war nicht die Forderung der Jndemnität enthalten Nachdem
der Reichskanzler jedoch erfahren daß dies zu Bedenken Anlaß
gab hat er nicht gezögert ſofort Jndemnität von der Kommiſſten
zu verlangen Jm Namen des Reichskanzlers fordere ich ſe
auch hiermit vom Plenum Jm Namen des Bundesrats ziche
ich ferner die von der Kommiſſion geſtrichene Poſition von
290,000 M für Vorarbeiten ſür den Bau einer Ehendahn von
Windhuk nach Rehoboth zurück dieſelbe wird in einer eigenen
d eingehend begründeten Vorlage dem Reichstage wieder

zugehen sPräſident Graf Balleſtrem teilt mit daß nach dieſer Erklärung
die betreffende Poſition aus der Debatte ausſcheiden werde

Der Referent Abg Prinz Arenberg Zentr berichtet hierauf
über die bereits mitgeteilten Beſchlüſſe der Kommiſſion

Abg Bebel Soz erklärt daß der Reichskanzler Jndemnität
nachſücht iſt ja ſehr erfreulich oft gedt der Reichskanzler nicht
auf die Wünſche des Reichstages ein Allerdings beſtand dies
mal ein ſtarker moraliſcher Zwang Zum erſteumal wurde an
läßlich der Chingwirren 1901 Jndemnität nachgeſucht Trotzdem
wirtſchaftete die Regierung luſtig drauf los und rief im Sommer
wieder den Reichstag nicht ein ſo daß zum zweitenmal Ju
demnität nachgeſucht werden mußte Wenn der Reichstag ſchon
1901 energiſcher geweſen wäre würde man wohl nicht zum
zweitenmal ſo das Budgetrecht des Reichstages mißachtet haben
Meine Freunde werden den ganzen Nachtragsetat trotz der Jn
demnitätsforderung ablehnen Ueber die Urſachen des Anf
ſtandes der Hereros können wir jetzt gründlicher urtellen als im
Vorjahre Die Regierung hat uns ſelbſt eine Denkſchrift vor
gelegt die beweiſt wie recht ich hatte als ich im Vorjahre
ſagte daß an dem Anuſſtande nur die Händler und Farmer
ſchuld ſeien Eine ſolche Bedrückung kann ſich kein Volk
fallen laſſen Jn gewiſſenloſer Weiſe wurde den Hereros idr
Land und ihr Vieh ab genommen Jch frage den Kolonial
direktor ob es wahr iſt daß der DtaviGeſeuſchaft große
Strecken Landes geſchenkt werden ſollen Jid bin kein
Freund der Miſſionare aber ich muß doch anerkennen daß ſie
immer und immer wieder darauf hingewieſen haben daß die
Landpolltik der Regierung eine durchaus falſche wäre



hat man ihnen nicht geglaubt Vor allem haben die
durch gewiffenloſen Schwindel die Hereros belrogen

erſt haben ſie europäiſche Genüſſe bei ihnen wachgerufen und
ihnen dann die Waren für koloſſale Preiſe aufgedrängt Wenn
e Hereros nicht zahlen konnten wurde ihnen Land und Vieh
einfach weggenommen Verſchiedene Siedelnngsgefellſchaften ver

ſo an dem Landverkauf daß ſie in einem Jahre ihrdienten
ſapital verdoppelt haben Den Nutzen hat alſoe wie überall in der kapitaliſtiſchen Geſell

ſchaft nur das Großkopital Ein düſteres Kapitel
ſind auch die Mißhandlungen der Eingeborenen
Denken Sie nur an den Prinzen Proſper Axenberg Ein Unter
offizier Koſak hat einen inngen Neger zu Tode gemartert er
hat ihn mit Waſſer begoſſen das Waſſer iſt in der Nacht ge
froren und der Neger iſt mit erfroren Der Koſak ſoll jetzt
noch im Dienſt ſein Der Vorgeſetzte Koſaks der Diſtrikts
chef Lentnant v Stempel hat ſeinen Zorn an dem Pflanzer
Grönefeld ausgelaſſen der dieſe Schandtat nach Europa
meldete Er hat die Richter beeinflußt und Grönefeld
wurde verſchiedene Male verurteilt ſo daß er ſozial und ölo
nomiſch zu Grunde gerichtet wurde Er wurde boykottiert und
es bedurfte nicht weniger als ſechs Erlaſſe ſeitens des Kolonial
amts ehe der Boykott aufgehoben wurde Der ſchuldige
Leutnant von Stempel bekam einen andern Poſten
So tanzte man dem Kolonigldirektor auf der Naſe
an Wenn ſchon einem Dentſchen ſo mitgeſpielt wird wie
oll dann den Eingeborenen Recht und Gerechtigkeit werden
Nach Berichten der üllg Deutſchen Univerſitäts Zeitung wurde
ein Händler der einen Schwarzen einfach niedergeſchoſſen hatte
reigeſprochen Redner erzählt noch eine Anzahl ähnlicheri und verbreitet ſich beſonders über angeblich ſchander

erregende Zuſtände in den Gefängnifſen Südweſtafrikas Der
Auſſtand iſt alſo nur eine ganz natürliche Folge unſerer
Kolonialpolitik Die Grenueltaten der Hereros kamen erſt ſpäter
nachdem man die Hereros Jahrzehnte lang gemißhandelt hatte
Den Krieg haben auch wir barbariſch geſührt Frauen und
Kinder würden niedergeknallt die Hereros ſollten ja vernichtet
werden Fragen möchte ich ob es wohr iſt daß man viele
ſchlecht ausgebildete Leute nach Südweſtafrika geſchickt hat
unter der Truppe Glaſenapp ſollen 80 Leute geweſen ſein die
erſt einmal nach der Scheibe geſchoſſen haben Lachen rechts
Das ganze Syſtem muß geändert werden ſonſt werden die
Aufſtände nicht auſhören Beifall b d Soz

Abg Dr Arendt Reichsp Jn der Rede des Vorredners
vermißt man ganz den Hinweis daß ietzt deutſche Soldaten
vor dem Feinde ſtehen Wir können der Tapferkeit unſerer
Truppen nur volles Lob ſpenden Gewünſcht hätte auch ich
daß die Regierung ſchon von vornherein Jndemnität nach
geſucht hätte Der Nachrichtendienſt im Kriege iſt nur ſehr
mangelhaft wir ſind faſt nur auf ganz kurze Depeſchen an
gewieſen Der Abg Vebel hat gar nicht unkerſucht ob auch
alles wahr was ihm mitgeteilt iſt und was er geleſen hat
Herr Bebel würde gut tun ſeine Ferien einmal dazu zu be
nutzen nach Südweſtafrika zu gehen Heiterkeit und ſich die
Verhältniſſe dort näher anzuſehen Dann würde er vielleicht
als kolonigler Paulus zurückkehren Die Feſtſtellung der
Schäden infolge des Auſſtandes hat das eine Gute gehabt daß
uns darans klar geworden iſt daß Südweſtafrika doch nicht die
Sandwüſte iſt als welche Abg Bebel das Land immer hin
ſtellt Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung
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Am Miniſtertiſch Möller u a
Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt die beiden Anträge

St Bentr und Bachmann ntl auf Einſetzung von
Kommiſſionen zur Unterſuchung der Arbeiterberhältniſſe im
Kohlenbergüau

Miniſter Möller Nachdem der Antrag eingebracht war iſt
die Staatsregierung in der Lage geweſen zu erklären daß ſie im
Begriff ſteht eine neue Novelle zum Verggeſetz auszuarbeiten
die weſentliche Punkte der Veſchwerden der Bergleute geſetzlich
regeln will nachdem ſich herausgeſtellt hat daß im Ver
handlungswege nichts zu erreichen war Es ſind dieſe Punkte
ſämtlich nicht neue ſondern alte im weſentlichen ſchon i J 1889
erörterte Punkle Jch kann die Erklärung hinzufügen daß
wir auf das äußerſte beſtrebt ſein werden dieſe Vorlage
ſchleunigſt vorzulegen und ich bin ermächtigt zu erklären daß
dies einſtimmiger Veſchluß der Stagtsregiernng iſt Hört
Hört Ich bitte mich jedoch nicht über das Maß der nötigen
Borſicht hinaus zu drängen den Geſetzentwurf ſchleuniger feſt
zuſtellen als bis eine gründliche Erwägung über die einzelnen
Punkte ſtattgefunden hat Jch hoffe aber beſtimmt die Zuſage
machen zu können daß wenige Wochen genügen werden um den
Geſetzentwurf zur Vorlage zu bringen Daher dürfte es ſich
vielleicht erübrigen heute in die Beratungüber die
beiden Anträge einzutreten Jch halte parlamentariſſche
Erörterungen die über die hier und im Reichstage bereits ſtatt
gehabten hingusgehen nicht für nützlich und ich möchte Sie
bitten tunlichſt einer Zurückziehnng der heutigen Anträge zu
ſtimmen zu wollen

Jch kann weiter berichten daß der Oberberghauptmann in
Dortmund am Sonnabend wiederholt mit den 7 Vertretern der
Arbeiter verhandelt hat und daß das Reſultat dieſer Verhand
lungen geweſen iſt daß ſechs beſondere Kommiſſionen
eingeſetzt werden die mit möglichſter Beſchleunigung die vor
gebrachten Beſchwerden unterſuchen ſollen daß die Tätigkeit
dieſer Kommiſſionen entgegen der urſprünglich beabſichtigten
Form nicht nur in einer Unterſuchung durch die Revierbeamten
beſtehen wird ſondern daß für jeden der Unterſuchungsplätze
wirkliche Kommiſſionen beſtehend aus Mitgliedern des Ober
bergamls und dex inneren Verwalkung gebildet werden damit
von vornherein die Unterſuchung jeden Verdacht der
Einſeitigkeit unmöglich macht Jch babe die Hoffnung
daß bei dieſen Unterſuchungen eine Klarſtellung über die
große Mehrzahl der Beſchwerden eintreten wird und
dadurch im weſentlichen bereits das erreicht wird was die
beiden Parteien die ihre Anträge geſtellt haben erreichen
wollen Jch habe die entfernte Hoffnung gehabt daß die Be
kanntgabe der ernſtlichen Abſicht der Regierung dasjenige was
überhaupt im Verhandlungswege nur erreichbar geweſen wäre
durch Geſetz zu regeln dazu ausgereicht haben würde die
Arbeiter zur Ruhe und zur Rückkehr zur Arbeit zu gewinnen
Jch babe mit Bedauern erfahren müſſen daß das nicht der
Fall geweſen iſt Hört Hört und ich kann hieran nur die
Erklärung anknüpfen daß ich nicht hoffen will daß die Arbeiter
führer und die aufgeregten Arbeitermaſſen auf die Dauer in
gleichem Maße ſehlerhaft verfahren werden indem ſie
trotzdem ſie wiſſen daß die Hanplbeſchwerden gehoben werden
dennoch den Streik zit ihrem eigenen und zum allgemeinen
Nachteil weiter fortführen

Nach dieſen Eiklärungen des Miniſters zieht Abg Stötzel
Zir den Zentrumsantrag zurück

Abg Dr Fricdberg nl zieht darauf gleichfalls für heute den
nationalliberalen Antrag zurück

Damit iſt dieſer Gegenſiand der Tagesordnung erledigt
Es folgt die zweite Beratung des Jnuſtiz Etats Die Ein

nahmen werden ohne Debatte bewilligt
Bei den dauernden Ausgzaben iritt Abg Pallaske konſ

für eine noch weilere Vermehrüng der Richterſtellen ein
Aba v Compe ul exllärt die Neigung Sondergerichte zu

ichaffen habe ihr Bedenkliches da dadurch die Einheillichkeit der
Bechiſprechung leide Leider ſeien die Richſer jetzt zum größten
Teil Bureaujnriſlen die am Schema und an dem Formel
kram hingen Für die Verwaltungsbeamten habe man ſigate

rechtliche Kurſe eingerichtet man ſolle doch für die Richter
angloge Kurſe ſchaffen Redner ſtadelt ſodann die mangelhaften
Dienſtwohnungen der Richter auf dem Lande und wünſcht
Einführung des Stellenzulagenſyſtems für die Richter
wenn das nicht allgemein geſchehen könne ſolle man ſie
wenigſtens vom neunlen Dkenſtjahre als Richter an gewähren
Außerdem müſſe eine größere Selbſtändigkeit der Juſtizbehürden
gegenüber den anderen Behörden eintreten

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Kuskand
Der engliſch ruſſiſche Zwiſcheufall

Ueber das bereits gemeldete Ereignis wird ausführlicher
folgendes berichtet

Der britiſche Generalkonſul für Warſchau Kapitän Alexander
Murray und der britiſche Vizekonſnl Fritz Mucnkain be
fanden ſich Sonnabend abend im Zentrum der Stadt in Aus
übung ihres Berufs als vier Huſaren die durchaus ruhige
Straße entlang galoppierten der vierte ritt gerade auf Murray
zu doch ſtürzte ſein Pferd ehe er den Generalkonſul erreichte
und dieſer entkam unverletzt Der Vizekonſul ging vom
ſpaniſchen Konſulat kommend die Marszlkowska entlang als er
von einer Abteilung Huſaren niedergeritten wurde Zwei
hieben mit den Säbelu auf ihn ein er erhielt zwei ſchwere
Wunden über das Geſicht und durch die Unterlippe und wurde
bluttriefend ins Krankenhaus geſchafft Der Huſarenoffizier
war betrunken Der Generalkonſul telegraphierte den Vorfall
ſofort nach Petersburg Von dort wird telegraphiert daß der
britiſche Botſchafter die ruſſiſche Regierung aufforderte die An
gelegenheit zu unterſuchen und unterdeſſen dem britiſchen
Generalkonſul Schutz zu gewähren

Die Unruhen in Rußland
Belagerung zuſtand in Warſchan

Ueber Warſchau iſt der Belagerungszuſtand verhängt
worden

Der frühere Stadthaupimann von Petersburg General
Fullon wurde vom Zaren empfangen wobei der Zar ihm
den Generalgounverneurpoſten von Warſchan ankrug
Fullon akzeptierte die Ernennung ſteht nach dem Rücktritt
Tſchertkows bevor

Ermordung eines Polizeichefs
Das Laſfan Burequ verbreitet folgende Londoner Meldung

aus Batum Fürſt Jurieli ein hoher Polizeibeamter wurde
Sonntag mittag auf offeuer ſtark belebter Straße er
ſchoſſen Der Mörder der noch eine Anzahl weiterer Schüſſe
abgab entkam

Die Gärung in Polen
Wie Lemberger Polenblätter melden wurde in Czenſtochanu

gegen die dortige Kaſerne ein Dynamitattentat verübt
Das Kaſernentor wurde geſprengt und mehrere Revolverſchüſſe
wurden abgefeuert Auch in Lodz und Pabianice wurden
Dynamitattentate gegen Regierungsgebände verſucht Jn War
ſchau Lodz und den übrigen polniſchen Jnduſtrieorten ſind die
Verſuche die Streiklbewegung unter den polniſchen Arbeitern
beizulegen erfolglos geblieben Jn Warſchan ſtellten die
Hörer der Unlverſität und Technik den Veſuch der Vorleſungen
ein Sie verlangen polniſche Vorträge Jn Tarnow
Galizien fand eine große Kundgebung der Bevölkerung zu

gunſten der Freiheitsbewegung in Rußland ſtatt

Der Krieg in Oſinſien
Die Schlacht bei Sandepn

Dem Reuterſchen Bureau wird unter dem 28 d von ſeinem
Korreſpondenten bei dem ruſſiſchen Hauptquartier in
der Mandſchurei gemeldet Am 27 d wurde der japaniſche
linke Flügel der durch General Nogis Truppen verſtärkt war
während eines Schueeſturmes heſtig beſchoſſen Der ruſſiſche
Angriff richtete ſich gegen einen Punkt 10 Werſt weſtlich der
Station Schaho Die Truppen räumten zwei Orte die von
den Ruſſen beſetzt wurden Am 28 wuchs die Kälte und der
Schneeſiurm die Kanonade wurde aufrechterhalten Wind und
Schneeſturm ſind nach ihrer Richtung den Ruſſen günſtig Aus
den Meldungen vom 28 geht hervor daß die Japaner weiter
zurückgingen Die ruſſiſche Kavallerie wurde angeblich um
16 Kilometer vorgeſchoben Am 27 flog ein japaniſcher Papier
drachen in die ruſſiſchen Linien er war mit Photographien be
a welche zeigten wie gut die Gefangenen in Japan behandelt
würden

Jialieniſche Deputiertenkammer
Die italieniſche Deputiertenkammer beriet am Sonnabend die

Vorlage betreffend die Zivilliſte des Königs Vizepräſident
Marcoda teilte mit der Miniſterpräſident Giolitti ſei un
päßlich und habe den Schatzminiſter Luzzatti mit ſeiner Ver
tretung beanftragt Mirabelli Republikaner beantragte die
Verhandlung zu vertagen und eine Kommiſſion einzuſetzen
welche in allen Königlichen Beſitzungen und Schlöſſern eine Feſl
ſtellung der Einnahmen und Ausgaben vornehmen ſolle
Discalea ſprach gegen Vertagung und wünſchte daß die
Zivilliſte in ihrer bisherigen Höhe aufrechterhalten bleibe Leb
hafter Beifall Sonnino meinte man könne über die Zivil
liſte allerdings auch bei anderer Gelegenheit beraten doch ſei er
gegen eine Vertagung da er und ſeine Freunde glanbten im
öffentlichen Jntereſſe zu handeln wenn ſie jetzt dem erhabenen
Monarchen durch Bewilligung der Vorlage ihren ehrfurchts
vollen Gruß und den Ausdruck ihrer Dankbarkeit ausſprächen
Anhaltender Beiſcell Miniſter Luzzatti bat hierauf die

Verhandlung nicht zu vertagen indem er darauf hinwies daß
ein Jnventar der Königlichen Beſitzungen ſich bei den Akten be
finde Die Vertagung wurde hierauf mit großer Mehrheit unter
anhaltendem Beifall abgelehnt Nur etwa 20 Deputierte der
äußerſten Linken ſtimmten dafür Kiſſolati erklärte im Namen
der Sozialiſten daß dieſe gegen die Vorlage ſtimmen würden
Die Kammer könnte dem Könige eine beſſere Kundgebung
dadurch bereiten daß ſie ihn bäte ſich nicht als Werkzeug der
klerikalen Reaktion gebrauchen zu laſſen Beifall auf der
äußerſten Linken lebhafter Widerſpruch auf den anderen Bänken
Alberini ſprach ſich gegen jeden Abſtrich an der Zivilliſte aus
und brachte der Krone welche die Stärke und das Glück
Jtaliens ſei ſeine Huldigung dar Lebhafter Beifall Hierauf
wurde die Debatte geſchloſſen

Der Berichterſtalter Torraca gab hierauf ein Bild über die
neue Geſchichte Jtaliens wobei er die unſchätzbaren Verdienſte
der Monarchie als Hüterin der Freiheit und als Bindeglied der
Einheit hervorhebt Ex wünſchte ſchließlich dem Könige eine
lange und glückliche Regierung Anhaltender Beifall Schatz
miniſter Luzzatti ſagte ſodann er glaube er brauche weiter
keine Erklärung abzugeben er bitte nur das Haus durch ſeine
Abſtimmung ſeinen Geſühlen für den jhngen und vielgeliebten
König Ausdruck zu geben Lebhafter Beifall Hierauf wird die
Vorlage in geheimer Abſtimmung mit 253 gegen 32 Stimmen
angenommen

OeſterreichUngarn
Graf Julius Andraſfſy erklärte einem Jnterviewer ges

über er glaube nicht daß der Ausgleich gefährdet ſei da die
Anhänger der Baſis vom Jahre 1867 noch immer die Majorität
haben Die Koſſuthianer werden den Anſturm auf die 67er Vaſis
nicht zum äußerſten treiben

W Rußlandzie verlautet unterhandelt das ruſſiſche Marimit deutſchen Schiffswerften über den B vo n ver gern
Lriegsſchiffen auf ruſſiſchen Werſten durch deutſche
Jngenienre Der Auſtrag ſoll 29 Millionen Rubel deiragen

Tibet
Ein engliſches Vlaubuch erklärt den vom Oberſten Yonband mit Tibet abgeſchloſſenen Vertrag für acht h

Halke und Umgegend

Halle 31 Januar
Stadtverärduetenſitzung In der geſtrigen Sitzung wurden

die Rechnnngen über den Neubau der Straße durch den
Moritzgraben und die Rechnung der Gottesackerkoſſe für 1902
entlaſtet die Hebung der Flutbrücke an den Pulverweiden eine
Nachbewilligung für techniſche Hilfskräfte im Hochbauamt ebenſo
eine ſolche für Waſſerverbrauch auf Rittergut Beeſen und ein
Landverkauf an der Ecke der Reilſtraße genehmigt Genehmigung
fanden auch bauliche Veränderungen im Grundſtück Markt
platz Nr 9 die Inſtandſetzung eines Ladens im Rathauſe und
die Verlängerung des Vertrages wegen Vermieltung der Talg
ſchmelze Nach der Nachweiſung über die mit der Stadt
ſchwebenden Prozeſſe wurden die Haushaltpläne des Leihamts
des Stadtgymnaſinms der ſtädtiſchen Oberrealſchule und der
Handels und Gewerbeſchule für Mädchen auf das Jahr 1905
durchberaten und feſtgeſtellt

Gerichtsverhandlungen

Strafkaumer
I Halle 30 Jan

Der in Haft befindliche Arbeiter Friedrich K aus Zſchortan
iſt wegen Diebſtahls ſchon zweimal voörbeſtraft und hat die letzte
ihm am 10 Oktober 1904 auferlegte Gefängnisſtrafe von
4 Monaten wegen Diebſſlahls noch nicht verbüßt Er hatte am
15 Mai in Zſchortauer Flur dem dortigen Rittergutsbeſitzer aus
einer Miete einen Sack Kartoſfeln geſtohlen und wurde unter
Einrechnung der 4 Monate zu insgeſammt 9 Monaten Gefängnis
verurteilt

Frau Marie B geb F in Hettſtedt war vom dortigen
Schöffengericht mit einer Geldſtrafe von 25 M belegt worden
weil ſie am 26 Oktober auf dem engen Hausflur der tanb
ſtummen Ehefrau B mit einem Waſſerholz mehrere Stöße ver
ſetzt haben ſollte Jn der heutigen Berufungsverhandlung erfolgte
ihre Freiſprechung weil der einzigen Belaſtungszengin B kein
Glauben geſchenkt wurde
Die Geſchirrführer Guſtav E und Guſtav G dienten zu
ſammen bei einem Gutsbeſitzer in Aſendorf und ſtanden mit
einander auf ſehr geſpanntem Fuß Am 17 Oktober ſchlug G
den E mit dem dicken Ende des Peitſchenſtieles weil er ſah daß
E einen anderen Knecht mit der Miſtgabel ins Bein ſtach Am
21 Okt gerieten die beiden wieder aneinander und bearbeiteten
ſich mit ihren Peltſchenſtielen Dabei brach dem E der Sttiel
entzwei Er packte nun G an dem Hals drückte ihn gegen die
Wand und ſtach ihn mit einem Meſſer erſt in die Bruſt und
dann ins linke Auge ſodaß die Sehkraft auf dieſem vollſtändig
verloren ging und der Augapfel zur Erhaltung des rechten Auges
vorige Woche in der Klinik heransgenommen werden mußte E
wurde wegen Körperverletzung mlt einem Meſſer zu 2 Jahren
G wegen einfacher Körperverletzung zu 3 Wochen Gefängnis
verurteilt E wurde auch ſofort in Haft genommen

Einen frevelhaften Gebrauch vom Meſſer machte auch der
Dienſtknecht Karl B aus Dornitz und erhielt dafür ebenfalls
eine exemplariſche Strafe Er geriet am 4 November auf der
Chauſſee von Cönnern nach Garſena mit dem Dienſſknecht K
aus Garſeng welcher jetzt beim Garde Grenadier Regt Königin
Eliſabeth in Charlottenburg dient in einen Wortſtreit der in
eine unbedentende Balgerei ausartete Als K dabei unverſehens
in den Chanſſeegraben fiel ſtürzte ſich K mit dem Rufe Meſſer
raus Meſſer raus jetzt iſt es dein Letztes jetzt ſchlacht ich dich
ab auf K und brachte ihm Meſſerſtiche in den Rücken der
linken Hand in den Nacken und Rücken bei und außerdem eine
Menge leichter Verletzungen Glücklicherweiſe waren die Folgen
nicht nachteilig denn K wurde bald wieder geſund B wurde
wegen Bedrohung und ſchwerer Körververletzung zu 1 Jahr
1 Woche Gefängnis verurteilt und verhaftet

Schöffeugericht
1 Halle 30 Jan

Dr Mühlpfordt als Beleidigter
Der ehemalige Sekretär der hieſigen Handwerkskammer

Dr Mühlpfordt der ſeine Stellung in Halle aus bekannten
Gründen verlaſſen hat und wegen der fehlenden 12,000 Mark
bei den Handwerksmeiſtern in beſonderer Erinnerung ſteht
machte geſtern wieder von ſich reden Die Angelegenheit erregte
ſeinerzeit ziemliches Aufſehen und die Tagesblätter beſchäftigten
ſich wiederholt mit dem Dr M und ſeiner hieſigen Belätigung
So brachte auch die Halleſche Zeitung mehrere Notizen
durch deren Jnhalt Dr M ſich gekränkt fühlte Er leitete die
Privatklage gegen den Chefredakteur der Halleſchen Ztg Herrn
Dr Walier Gebensleben ein Geſtern ſtand die Sache zur
Verhandlung Müblpfordt hatte aber nicht die richtige Perſon
zur Verantwortung gezogen Der verantwortliche Redakteur
des lokalen Teiles der Hall Ztg iſt Herr Erich Beuthner
der auch die Verantwortung für die beiden unter der Rubrik
Lokales erſchienenen Artikel übernahm Er hat die Artikel

nach ſeiner Zeugenausſage in Druck gegeben ohne dem Chef
redakteur Mitteilung machen zu müſſen Der Kläger wurde
mit ſeiner Klage abgewieſen und hat die Koſten zu tragen
Gegen den Redakteur Beuthner iſt der Klageweg auf dem
Mühlpfordt ſeine gekräukte Ehre herzuſtellen ſucht ver
ſchloſſen da inzwiſchen Verjährung eingetreten iſt Dr M
ſcheint ſeine Unzurechnungsfähigkeit derentwegen das Verfahren
wegen Unterſchlagung der 12,000 Mark ſeinerzeit eingeſtellt
wurde nicht mehr zu beſitzen da er ſonſt doch nicht als Kläger
zugelaſſen worden wäre

e Kunſt und Wiſſenſchaft
S Leipziger Bühnen Man ſchreibt uns aus Leipzig

29 Jan Der Verſuch dem Leipziger Publikum ein hawaiſche
Prinzeſſin als Schauſpielerin vorzuſetzen dürfte als wenig
glückliches Experiment anzuſehen ſein Der Beſuch im Theater
am Thomasring wo am Freitag und Sonnabend Miß Raya
Hamilton als Athara in dem Prich ehe Stück von
Talwice auftrat war recht mäßig Der Beifall hielt ſich da
man von Kunſt faſt gar nichts zu ſehen bekam in beſcheidenen
Grenzen und war zum größten Teil auf das ethnogropbiſche
Intereſſe zurückzuführen daß man der dentſch radebrechenden
Exotin enkgegenbrachte Das Luſtſpiel Homöopathie
von Richard Jaffs würde bei ſeiner Uraufführung im Alten
Theater mit lebhaftem Beifall aufgenommen Der Autor wurde
mehrfach gerufen Durch den Kitnwininer ſt

Hochſchulnach richten ur en Kultusminiſterk r eine lebensgroße Büſte desder Unlverſität Breslau efrüheren Univerſitätskurators und Oberpräſidenten Fürſten
Hatzfeldt Herzogs von Trachenberg als Geſchenk überwieſen
worden Jn Gegenwart des Schöpfers derſelben des Bild
hauers Profeſſor Hartzer aus Verlin wurde ſie am Eingange
zur Aula Leopolding aufgeſtellt Generaloberarzt Geheimer
Medizinalrat Profeſſor Dr Mikulicz Radeni zu Vreslau
iſt zum Generalarzt befördert worden Auf eine 28jährige

Täligkeit als gkademiſcher Lehrer kann dieſer Tage der Zoologe
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o Profeſſor an der Univerſität Freiburg i B Dr A Gruber
rüdblicken An Stelle des erkrankten und beurlaubten
jrellors der Angtomiſchen Anſtalt der Univerſität Tübingen

Hr A Froriep iſt dem Profeſſor Pr Paul v Bruns die ſlell
vertreiende Leitung der Anſtalt übertragen worden Dr Froriep
weilt zurzeit in Aegypten Die theologiſche Fakultät der
Univerſität Baſſel hat der Frkf Zig zufolge den Lie theol
g Götz in Vaſel zum Ebrendoltor ernannt

eh Bühnenchronik Jm Königl Opernhaus zu Berlin
ſang geſtern abend Fräulein Marie Ekeblad vom Stadt
theater in Halle welche am Sonnabend die Mignon geſpielt
hatte die Elſa im Lohengrin Kapellmeiſter Or Muck dirigierte
Frl Ekeblad wurde nach jedem Aktſchluß wiederholt
und lebhaft gerufen Aus München wird berichtet
Das Pfeudonym unter dem ſich die Komponiſten der Operette
Das Geſpenſt von Matſchatſch verbergen iſt nun

mehr gelüftet Wie mit aller Beſtimmlheit verlautet ſind
es zwei junge Münchener v Schirach und Weismann
Den Text der Operette hat wie bereits bekannt Otto Julius
Bierbaum geſchrieben Das Weimarer Staatsminiſterium
hat an den Gemeinderat der Stadt Weimar das Verlangen
gerichtet der Regierung 300,000 M als einmaligen Beitrag
zum Neuban eines Hoftheaters zur Verfügung zu ſtellen
In de nächſten öffentlichen Sitzung ſoll das Geſuch beraten
werden

r Kleine Mitteilungen Aus Nürnberg wird ge
ſchrieben Der hier maßgebende literariſche Verein der ſeit
1644 beſtehende Pegnéſiſche Blumenorden hat der Stadt
verwaltung die Anregung unterbreitet für den 9 Mai eine in
größerem Stile zu haltende Schillerfeier vorzubereiten
Die Stadtverwaltung hat ſich wie man hört dieſer Anregung
geneigt erwieſen und ſich bereit erklärt die geeigneten Schritte
für eine würdige Begehung des Gedenktages zu tun Die
Bibliothek Theodor Mommſens dürfte in den Beſitz
der Stadt Berlin übergehen Wenigſtens liegt nach
einer Blättermeldung eine darauf bezügliche Anregung dem
Magiſtrat vor der zur weiteren Prüfung der Frage eine
beſondere Kommiſſion ernannte Wie verlautet beſteht die
Gefohr daß die koſtbare Bücherſammlung des entſchlafenen
Gelehrten von einem Amerikaner erworben wird nachdem der
Staat ſich wenig geneigt gezeigt hatte ſie anzukaufen Zur
Anderſen Feier in Kopenhagen hat Aungnuſt
Enna ein neues Werk vollendet das am 100 Geburtstage
des Märchendichters aufgeführt werden ſoll Auch Holger
Drachmann hat ein Feſtſpiel für den Tag geſchrieben
Der portugieſiſche Karikaturiſt Pinheiro iſt in Liſſabon
geſtorben Jn der letzten Sitzung der PariſerAcadémie des Sciences machte der berühmte franzöſiſche Chemiker
Bertbelot Mitteilungen über die chemiſche Zuſammenſetzung
des Jnhalts einiger Gefäße die in ägyptiſchen Gräbern
geſunden wurden und aus der 18 Dyngſtie d h etwa aus der
Zeit vor 3500 Jahren ſtammen Nach der Analyſe Berthelots
beſtand laut Frankf Ztg der Jnhalt dieſer Gefäße aus einem
Fettkörper der durch den Sauerſtoff der Luft im Laufe der Zeit
oxydiert war Die urſprüngliche Subſtanz war aber nichts
anderes als Rizinusöl

Provinzialnachrichken
R Nietleben 30 Jan ſDie hieſige Gemeinde

vertretung hat u a beſchloſſen Dem Angebot des
Bergſchmiedes Haubold zuzuſtimmen die Krankenſchweſter vom
1 April d J ab zum Jahrespreiſe von 150 160 M unter
vierteljährlicher Kündigung aufzunehmen aus dem Beſcheid über
die Anpflanzung vor dem Beauſchen Grundſtücke in der Eis
lebenerſtraße ſeitens der Landesbauinſpektion geht hervor daß
das Eigentumsrecht der Seitenteile der Eislebenerſtraße auch
nach der Umpflanzung bezw Kanaliſation nach wie vor dem
Provinzialverbande verbleibt demnach hat dieſer auch Ver
fügungsrecht über Aenderungen oder Neuanpflanzungen Will
daher die Gemeinde Nietleben irgendwelche Aenderungen an
den Vaümpflanzungen vornehmen müßte ſie die Bäume an
kanfen und wegen Neuanpflanzungen an die BVauinſpektion heran
treten Letztere ſtellt in Ausſicht daß den Wünſchen der Ge
meinde Rechnung getragen wird Zur Feſtſtellung des jetzigen
Eigentumsrechts der Beauſchen Straßenbäume ſoll der Gemeinde
vorſteher die geeigneten Schritte unternehmen Zum Punkte
Beſcheid des Kreisausſchuſſes über Heranziehung der Pfänner

ſchaft zu den Schullaſten beſchließt die Vertretung da die
geſetzlich vorgeſchriebene Berufungsfriſt von 14 Tagen verſtrichen
iſt und dadurch der ablehnende Beſcheid des Kreisansſchuſſes
Rechtskraft erlangt hat die Verſolgung der Angelegenheit auf
1 Jahr zu vertagen

Eisleben 30 Jan Keine Erhöhung der Gemeinde
ſteuern Die Haushaltspläne der Stadtgemeinde für das
Rechnungsjahr 1905 ſind fertig geſtellt und liegen öffentlich im
Rathanuſe aus Es iſt die Tatſache zu verzeichnen daß eine Er
höhung der Gemeindeſtenern nicht eintritt Die Sätze des Vor
jahres 150 Poozent Zuſchlag zur Staats Einkommenſteuer und
M Fey der Grund Gebäude und Gewerbeſteuer bleiben
ieſelben

Schönebeck 30 Jan Racheakt Am Sonnabend abend
27 Uhr wurde durch ein Fenſter des Rathauskellers in das

Gaſtzimmer geſchoſſen Das Geſchoß war ein 6 mw Geſchoß
Es zerriß die Zuggardine und flog über die Köpfe der Gäſte
binweg gegen die Wand

Erfurt 30 Jan Eiſenbahnunſall Amtliche Meldung
Auf der Strecke Erfurt Wutha iſt heute morgen 2 Uhr
zwiſchen Schöngu Fröttſtädt ein Teil des Güterzuges ab
geriſſen und blieb auf freier Strecke zurück Ein ſpäter an
fahrender Güterzug der die zurück gebliebenen Wagen holen
ſollte lief auf dieſe auf Vier Wagen entgleiſten und wurden
ſtark beſchädigt Perſonen wurden nicht verletzt

Bernburg 30 Jan Durchgebrannt iſt einem in
Deſſau anſäſſigen Pferdehändler K deſſen Aufkäufer mit
350 Mark die er in Kleinmühlingen von einem Landwirt
erbobey jedoch nicht an ſeinen Arbeitgeber abgeliefert hat Auf
den Flüchtigen wird gefahndet

Eiſenberg 30 Jan Noch am Leben Der für tot er
klärte ehemalige Kellner Louis Schilling aus Hermsdorf deſſen
dinterlaſſenes Vermögen bereits unter die Verwandten verteilt
worden iſt ſfandte jetzt einen BVrief woraus zu erſehen iſt daß er
ſich wohl und munter in San Diego in Kallffornien befindet

Jeng 30 Jan Das Ende voin Lied Vor einiger Zeit
daite ein beim Buchhändler H hier beſchäftigler junger Mann
Rich Gappiſch im Geſchäft etwa 250 M unterſchlagen war
damit nach Halle durchgebrannt und hatte dort das Geld bald
in flotter Geſellſchaft veranusgabt Nachdem ſeine Mittel auf die

eige gegangen waren zog es ihn wieder nach Jena zurück
und er nahm hier in einem Gaſthaus Wohnung Hier wurde
er durch Zufall entdeckt als ein Polizeiwachtmeiſter nach einem

inbrecher nachforſchte G hatte den Polizeibeamten kommen
lehen ſich eingeſchloſſen und machte einen Selbſtmordverſuch
ndem er aus einer kleinen Revolverpiſtole einen Schuß auf

leinen Kopf abfenerte Jufolge der ſchwachen Ladung und des
kleinen Kalibers fügte er ſich jedoch nur eine leichte Verletzung
I und wurde nachdem die Tür erbrochen war vorlänſig nach dem
Krankenhanſe gebracht

e

Vermiſchtes
d Von einer verheerenden Gascxploſion iſt ein Haus in Berlin
Vitoſen worden Die 60 jährige Reſtauxgteursgatlin Fran

riebke und ihr 20jähriges Dienſtmädchen Minna Kroſl liegen
m Krankenhauſe Moabit die erſtere lebensgefährlich verbrannt
Arnieder Der Materialſchaden iſt ganz enorm das Unter
2 und Parterre bieten das Büd völliger Zerſlörung Der
erd der Exploſion lag anſcheinend im Keller

W

Der Raubmord an einem Dienſtmädchen in Lichtenberg Wieſchon kurz gemeldet wurde in Lichtenberg e We tira in der
Nacht vom Sonnabend zum Sonnlag das 81 jährige Dienſt
mädchen Berta Konradt ermordet Die Ermordete wurde in
ihrem Bette liegend mit zertrümmertem Schädel aufgefunden
Das Mordwerkzeng eine gewöhnliche Radehacke ſtand blut
befleckt am Kammereingange von dem Täter fehlt einſtweilen
jede Spur Die Kriminalpolizei welche aus dem Fehlen eines
Sparkaſſenbuchs auf einen Raubmord ſchließt nahm ſofort die
Verfolgung des Täters auf
Unterſchlagungen Der Oeſterreicher Otto Tauſſig der

für die Baumwollfirma S Tauſſig deren Mitchef er iſt 700,000
Kronen einkaſſiert und damit die Flucht ergriffen hatte iſt von
Las Palmas wo er ergriffen worden war nach Barcelona ge
bracht worden

Außergewöhnliche Kälte in Jtalien Jn Süditalien herrſchen
gegenwärtig ganz abnornſe Witterungsverhältniſſe Jn Palermo
iſt die Kälte ſo groß wie ſeit 20 Jahren nicht und die Berge
ſind mit Schnee bedeckt Neapel und Brindiſi haben ſtarke
Schneefälle zu verzeichnen Rom ſelbſt iſt von eiſigem Nord
wind heimgeſucht

Liban 31 Jan Die Arbeit iſt in einigen Fabriken wieder
auſgenommen worden

Lod z 31 Jan Von den hieſigen 150000 Arbeitern ſind
Sſtand eingetreten100,000 in den allgemeinen An

Berlin 31 Jan Zum Vorſitzenden des Central
ausſchuſſes der nationalliberalen Partei wurde
an Stelle Hammachers Abgewählt H ch der Abgeordnete Baſſermann

Berlin 31 Jan Die Berliner Korreſ31 J ponden reibt Dievon mehreren Zeitungen gebrachten Witleilungen re mili
täriſche Schutzmaßregeln an der ruſſiſchen Grenze
beruhen vollſtändig auf freier Erfindunn g

Hamburg 31 Jan Der Dampfer LKohlenladung von Llanelly nach Sondeon nern
Sturm an der Küſte von Cornwall mi
untergegangen

Wien 31 Jan Dem Fremdenblatt zufolge findauswärts verbreiteten Nachrichten über eine u er
krankung des Sultans anf der hieſigen kürkiſchen Botſekeine Veſtätigüng hieſigen türkiſchen Votſchaſt

mit einer
unterwegs iſt im

t 12 Mann Beſatzung

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Das Befinden des Prinzen Eitel Friedrich
Potsdam 31 Jan Der geſtern abend 8 Uhr ausgegebene

Krankheitsbericht über das Befinden des Prinzen Eitel
Friedrich lautet

Seine Königliche Hoheit hatte am Tage weniger Be
ſchwerden und viel geſchlafen Temperatur am Abend 37,7
Puls 72 Almung 28 Nahrungsaufnahme gut

Wiemuthgez Widenmann

Aus Südweſtafrika
Amtliche Meldung Ein Telegramm aus

Windhuk meldet Reiter Leopold Jungkind geb am 14 5
1882 zu Huttenheim früher im Drag Reg Nr 22 am 27 1
1905 im Lazarett Swakopmund an Gelenkrhenumatismns und
Skorbut Reiter Wilhelm BVöhm geb am 11 2 1880 in Kro
pieus früher im Dragoner Regiment Nr 10 am 27 1 05
in Otjimbinde an Typhus an Ruhr und Skorbut geſtorben

Der Generalſtreik im Nuhrrevier

Anhrort 81 Jan Die Hütte Phönix kündigte
ihrer geſamten Belegſchaft von etwa 3500 Mann
weil es ihr nicht möglich ſei trotz großer Anſtrengungen den
Betrieb aufrecht zu erhalten Die Kündigung wird zurück
e wenn es der Hütte gelingt die nötige Kohlenmenge auf

zutreiben

Eſſen Kuhr 31 Jan Jn den 18 Bergwerksrevieren des
Oberbergamtsbezirks Dortmund ſuhren geſtern von einer
Geſamtbelegſchaft von 245,933 Mann der ſtreikenden Zechen
unter und über Tage 50,918 Mann an mithin fehlten 195,015

Arbeiter gegen 194,286 in der vorgeſtrigen Schicht es iſt dem
nach eine Zunahme der Streikenden um 723 zu verzeichnen
Jn den einzelnen Bergrevieren ſind insgeſamt unter und
über Tage eingefahren in Hamm 548 von 1603 Dortmund 1
2739 von 13,888 DTortmund II 5385 von 18,974 Dort
mund III 4442 von 17,114 Recklinghauſen Oſt 3119
von 14,992 Recklinghauſen Weſt 1718 von 14,023
Witten 3128 von 11,007 Hattingen 1748 von 8748 Süd
Bochum 2054 von 10,255 Nord Bochum 3576 von 15,278 Herne
2915 von 16,390 Gelſenkirchen 2661 von 15 221 Wattenſcheid 3654
von 15,982 Oſt Eſſen 2425 von 13,467 Weſt Eſſen 2802 von
16,506 Süd Eſſen 2879 von 183,819 Werden 449 von 2051 und
Oberhauſen 4676 von 26,615

Berlin 31 Jan

Arbeiterbewegnung im oberſchleſiſchen
Kohlenrevier

30 Jan Heute morgen verſammelten ſich etwa
100 Mann der Belegſchaft des Hermonnſchachtes der ſtagat
lichen Stein kohlengrube Königin Luiſe bei
Zabrze Oberſchleſien und verlangten die Ausfahrt Von
dem ſofort bherbeieilenden Berginſpeklkor wurde Verkürzung
der Schicht und höherer Lohn gefordert Da eine dahingehende
Zuſage nicht gegeben werden konnte führen die 100 Mann
aus

Berlin

Beſchränkung der belgiſchen Kohlenansfuhr
Brüfſſel 30 Jan Moniteur Belge veröffentlicht folgende

Note Wegen des außerordentlichen Andranges von Kohlen
transporten iſt die Annahme von Steinkohlen und Koks zur
Verſendung nach Deutſchland bis auf weiteres eingeſtellt über
die Grenzſtationen Welkenraedt Bleyberg Langeken Hamont
Achel Weelde Merxplas Eſſchen Gouvy Benv uchamps und
Sterpenich Andere Waren können angenommen werden

Bombenanſchläge in Poris
Paris 31 Jan Geſtern abend fand eine von Sozialiſten

einberufene Verſammlung ſtatt in der gegen die Ereigniſſe in
Petersburg proteſtiert wurde Als die Teilnehmer der
Verſammlung darunter die Deputierten Jaurès Preſſenſé
und Vaillant die Sitzung verlaſſen hatten wurde gegen
das Haus der Avenne de la Republique Nr 13 eine Bombe
geſchlendert die mitten unter eine Gruppe Polliziſten und
republikaniſcher Garden fiel Zwei Nationalgardiſten wurden
verwundet Der Polizeipräſfekt und mehrere Kommiſſare trafen
alsbald am Tatorte ein zur Einleitung einer Unterſuchung
Die Avenue de la Republique wurde abgeſperrt

Paris 30 Jan Um 3 Uhr in der letzten Nacht entdeckten
Poliziſten in dem vom Prinzen Trubetzkoi einem der ruſſiſchen
Votſchaftsſekretäre bewohnten Hotel Long ein Gefäß von
brauner Farbe aus dem eine Röhre herausragte die eine
brennende Lunte enthielt Die Poliziſten löſchten die Lunte
aus und benachrichtigten den Polizelkommiſſar

Der Krieg in Oſtaſien
Die Schlacht bei Sandepn

Aus Kurokis Hauplquartier wird gemeldet daß der Verſuch
der Ruſſen den japaniſchen linken Flügel zu umgehen mit
einem gänzlichen Mißerfolg endete Die Verluſte
der Japaner betrugen etwa 5000 die der Ruſſen 10,000 Mann

London 31 Jan Der Korreſpondent des Reuter Bureaus
bei Okus Armee meldet von geſtern Nachdem die Japaner
die Ruſſen über den Hunho getrieben hatten ſetzten ſie die
Veſchießung des Feindes auf der ganzen Linie von geſtern bis
ſeute mittag fort Die Ruſſen anſworten nur ſchwach Die
Japaner ſuchen jetzt Kuropatkins rechte Flanke zu über
flügeln

Die Unrnhen in Ruſtland
Warſchau 30 Jan Der Verkehr in der Stadt iſt vollſtändig

eingeſtellt Sämtliche Reſtaurants und Cafés ſowie die Läden
ſind geſchloſſen Jn vielen Läden Jnſtlituten und Bureaus ſind
die Fenſter eingelchlagen Die Zahl der Opfer bei den geſtrigen
Unruhen iſt nicht genau bekannt mon ſchätzt ſie guf 160 Tole
bezw Verwundete Durch Anordnung des Generaolgonverneurs
des Gouvernements Lodz und des Gonvernements Petrokow iſt
Warſchau unter verſtärkten Schutz geſtellt die Regierungs
gebände und großen Fabriken werden militärlſch bewacht die
elektriſchen Leitungen ſind zerſtört

Leitung Otto Sonne
Verantworllich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres ſür Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler ſür das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Wie der Vorstanä der Schlesischen Aktien Gesellschaft für

Portland Zement Fabrikation zu Groschowitz bei Oppeln in
seinem Bericht ausführt hat das Jahr 1904 den Erwartungen
welche an dasselbe geknüpft wurden entsprochen Absatz und
und Preise sind um einige Proz gestiegen so daß es möglich war
bei reichlichen Abschreibungen eine gegen das Vorjahr nm 3 Proz
höhere Dividende zur Verteiligung vorzuschlagen Die seit Jahren
anhaltenden Bemühungen der Mittel und Westdeutschen Portland
Zementfabriken sich aus der nun schon so lange andauernden
Krisis durch Zusammenschluß bhberauszuarbeiten haben während
des Berichtsjahres zu einigen Teilerfolgen geführt Für die
Schlesischen Fabriken haben diese neuen Werksvereinigungen in
sofern Interesse als es möglich war in einigen gemeinsamen Ab
satzgebieten die früheren besonders stark geärückt gewesenen
Preise ebenfalls um eine Kleinigkeit zu erhöhen Für den Rein
gewinn von 448 842 Mark schlägt der Vortand folgende Verteilung
vor 10 Prozent Pividende gleich 393 750 Mark vertragsmäbßige
Tantieme 39 680 Mark Vortrag auf neue Rechnung 15 412 Mark
Die Aussichten pro 1905 erscheinen heute in Hinsicht auf die zu
etwas erhöhten Durchschnittspreisen zur späteren Abnahme ver
schlossenen Zement Quantitäten nicht ungünstig Allerdings kann
eine Vollbeschäftigung des Etablisscements dessen Absatz pro 1904
etwa 23 der Produktionsfähigkeit betrug noch für längere Zeit
nicht in Aussicht gestellt werden

Rio de Janeiro 28 Jan Wechsel auf London 13 /16

Preise von Kali Kuxem
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 30 Jan

Geld Briet Geld BrietAlexandershall 74751 7550 jHohenfels 11,400 11,600
Beienrode 93501 WHohbhenzollern 8500 8575
Benthe Aktien 4901 510 Justus T 8500 85765Burbach 10,100 10,200 Kaiseroda 9300 9425
Garlsfund 8675 Neustaßfurt 16,400Desdemona e Ronnenberg Akt 145 96 147Deutschland 810 Salzdetfurt Kaliw A 260 262
Friedrichshall 11I157 90 Salzgitter Vorz 96 2/0Glückauf Sonäersh 15,300 15,500 ISchwarzburger Sal 1000
Hansa 11751 1200 Siegfried T 17251 1750Hedwigsburg 10,900 11,100 Wilhelmshall 13,525 13,650
Heldburg 482 502 Wintershall 10,800 11,000Hereynia 22,600 22,800 Hannov Kali Akt 971290

Kaliwerte fest Justus Baurbach und Wilhelmshall höher

Schlachtviehmarlkt im stäcdt Viehhoſe zu Halle
Am 90 Januar 1904

5

m

Preise f 50 kg a Lebend b Schlacht

Aufgetricben waren I Qual II Qual III Qual S a

g B a p a b76 Rinder 76davon 6 Cehsepn 37 34 32 66 Färsen, 35 33 31 s45 Kühe 34 30 28 s19 Bullen 36 34 32 197 Kälber 43 36 732 Hammel Schafe 33 31 26 52292 Landschweine 60 59 76 240 52Geschäftsgang mittelmäßig Geesamtauftrieb 407 Schlachttiere

Schlachtviehhofmarkt Leiprig
30 Jan Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Sehlachtgewieht

Auftrieb 639 Rinder und zwar 247 Ochsen 32 Kalben 199 Kähe
161 Bullen 321 Kälber 503 Stück Schafvieh 1744 Schweine zu
sammen 3207 Tiere

Oehsen vollfleischige ausgemästete S 74
2 junge fleischige nicht ausgemastete 7o
3 mähbig genährte junge gut genährte ältere 65
4 gering genährte jeden Alters sKalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 72

u Kühen 2 volltleischige ausgemästete Kühe 683 ältere ausgemästete Kühe 624 mäßig genährte Kühe und Kalben 51
5 gering genährte Kühe und Kalben 46

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes en 69
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere Srx 64
3 gering genährte wen 57Kälber I feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 49
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 45
3 geringe Saugkälber 384 ältere gering genährte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 36
2 ältere Masthammel 343 mäßiggenährtellammel Schafe Merzsehafe 30

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 58

2 fleischige 643 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 50
4 ausläündische aus S S

Geschäftsgang in Rindern Schafen langsam Kälbern u Sehweinen
mittelmässig Verkauft 545 Rinder u zwar 199 Ochsen 28 Kalben
180 Kühe 138 Bullen 320 Kälber 443 Sehafe 1682 Schweine

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse us W

Hamburg 30 Jan Weizen loeo ruhig loco holsteiniseher
mecklenb 175 177 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco fest südrussischer 9 Pud 10/15 Jan Abl 109,00 holstein u
mecklenb 146 148 Gerste fast südruss 89,00 Hafer test hol
stein u mecklenb 146 152 Mais fest gemisehter amerik 99,50

La Plata en TNew Vörk 30 Jan Telegr Roter Winterweirz Gworige Notierung 120 Februar Mai 1164



e

15 Juli 103 102 September 96a 50 50 JuhMai
treidefraeht 1 I

Chicago 30 Jan Telegr Welzen Mai 1165 1157/6 Juli
o9 9894 Mais Mai 444 45

Knartftoſelnmehl und Stärke
Berlin 30 Jan Kartoffelstärke 27,00 27,50

27,00 27,50 Feuchte Stärke 15,40 M
Magdeburg 30 Jan

100 kg 28,25 D

Hamburg 30 Jan Kartokfelstärke 27,50 28 Dezbr Januar
27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50
Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50

Prima Kartoffelmell und Stärke für

Mais Februar
Mehl 3,95 3,90 Ge

Kartoffelmehl

Superior

Hamburg 30 Ja
Antwerpen 30

woiß loco 18,75 bez Br
Müärz April 19,25 Ru

New Vork 30 Jan
New Vork 7,25 do in

eirolenuna
n Petroleum behauptet Stand white loco 6,00
Jan Schlußbericht Rakffiniertes Type

per Januar 18,75 Br per Febr 19,00 Br
hige Telegr Petroleum Standard white in
Philadelphia 7,20 do Refined 9,95 in Casesdo Credit Baiances Cat Oil ity 1,42

ölsanten
Bremen 30 Jan Schmalz ruhig

352 Vſg in Doppelei
Hamburg 30 Jan

Antwerpen 30 Jan

Ole Fetiwaren
Loko Tubs und Firkins

mern 362 Pfg Speck stetig
Rüböl verzollt ruhig loco 46,00
Schmalz per Februar 86,00

242 spezielle 25

kontein 7,25

VWasserstän do

London 30 Jan abends 6 Ubr 10 Min
ploration 1,09 Cape Copper 4,37
Afrika 57 De Deers 17 50 Durban

Consolidated Gol
BRoodepoort 4,62

V

Saale und Vnstent

Bechu

London 30 Jan abends Chilikupfer stetig 677 Latrl
3 Mon 68 Zinn fest Straits 132 3 Don 1302 Bleistetig span 12 engl 12 Zink matt gewöhnl dlarke

angalandhü Ex
fiel de rtields 0 8

New Jage r
Tronsvanl Mining and Gold Estates 81 Chartered

1,88 East Rand 8,62 Randmines 10,87 Shebas 83 illig

bedentet äher unter Null
Fall Wurſt

Kaſſee Paris 30 Jan Sehlußbericht f Rüvöl ruhig Febr 44,75 Artern Brückenpegel 29 Jan 58 30 Jan 88 50
Ken Ar 45 I 5 s 5 25 Weißenfels Oberpegel 40 v 50amburg 30 Jan März 45,00 Mai Ang 45,25 Sept Dez 45,25 rege 50 107 T C Kaffee ruhig Umsatz 4000 Sack New Vork 30 Jan Telegr Schmalz Western steam 7,30 7,20 do Unterpegel 0,20 a 58 38

amburg 30 Jan nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos 7 rroter Mlärz 40,25 Gd Mai 40,75 Gd Sept 41,76 Gd Dez 42,25 Gd Rohe und Brothers T,20 720 oben dherpagel a 7723uhig z p Chieago 30 Jan Telegr Schmalz Febr 6,80 6,75 Da Ab en 29 r 30 4 5Amsterdam 30 Jan ra i 5 7,00 6,95 e er pegel W 12Havre 30 n ſeiten We e e e Firma Whemisehe Vrodukte Ia el r 273 72 o
Mai 49,75 Sept 50,75 Dez 51,60 Ruhig Wolle Baumwolle el e n uZnelker k3757 7 3595 Baum e e v midadl I1oco 36 Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abenädblatt

Magdeburg 30 Jan Abendbörse auf starke Realisationen iverpool 0 Jan nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle Moldau Tser Eger RIvbeanfangs matt später erholt Kurse 10 20 Pfg unter Frühnotiz Umseat2 10 000 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz 7 T reren e
London 30 Jan 9690 Javazuecker loco 17 sh O ruhig ruhig ehe e e antir Pallſ WuehsRüben Rohzucker loco 15 sh 10 matt S Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Januar 3,68 Budweis 29 0 100 2 Torgau 30 0,13 6
Paris 30 Jan Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 39 00 Jannar Febr 3,68 Febr Mürz 3,69 März April 3,79 April Mai 3,78 Prag 0,60 4 Wittenberg 10,93

bis 39,55 Weißer Zucker ruhig No 3 kür 100 kg per Febr 43, per Mai Juni 3,81 JIuni Juli 3,84 Juli August 3,86 August Septbr 3,88 Jungbunzlau 9,06 1 toßlau 0,35 3
März Juni 445 per Mai Aug 45 per Okt Jan 35 Sept Oktbr 3,90 d etalIe an big on v er 2 7dubitz agdeburg 0,67Spiräturs Hamburg 30 Jan Silber 83,50 Br 83,00 G Brandeis 6,07 1 Faungermde L 2Nordhausen 30 Jan Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne London 30 Jan Silber 28 16 Melnik 0,64 6 WWittenberge 2,68 47
Faß ab Brennerei 73,00 75,00 MI desgl 40 90 Vol 65,00 67,00 M Amsterdam 30 Jan Bankazinn 79 Leitmeritz 0,78 4 Dömitz Peg 29 4 69 2Hamburg 30 Jan Spiritus ruhig Febr 26,75 Febr März Glasgow 30 Jan Vorm 11 Vhr 5 Min Roheisen Mixed Aubig 30 0,70 40 Lauenburg 30 0,75 12
W März April 26,75 G Fehr 46 u numbers warrants s d Dresden 1,64 12Paris 30 Jan Spiritus behauptet Febr 48,50 März 46,75 Mai Glasgow 30 Jan Sehluß Roheisen Mixed numbers Aussig 30 Jan Von den oberen Plätzen w den 2 WucAug 45,50 Sept Dez 14,50 warrants unnötiert Middelsborough 47 sh 9 d gemeldet kutzen werden es em Wuehs

t Rug Portug Anl unif III 3 66,00b20 Preuß Pfab Bk S XX Industrie Aktien Westl oder es 0 re Georg Mear Borgw T foBerliner Börse do unif Spez Tit IIT freo 12,70620 u XX nnie 1910 4 rot 30 rer Chem Werro 15 260 ſogeſ W ettäl Praht Ind 10 133,2512 do z 4
30 Januar Rumän Anl amort 7 100,75b2 do S XXV unk 14 4 1102,506 AIfeld Gron Paptert 6 1a9 ob 92 Kupfer 32 117 50008 Ges f Elektr Vntern 4 10b2

c 54 2do do kleine 5 100,75b2 do S XXVI unk 14 3/4 99 80 be 1 purgers V r 7 do Stahlwerke 0 137,2062 j do do 2 103 50b28
Ergänzung 2zu den toelegr do am Rente v 90 4 91,60b20 do S XXIV unk 12 3/2 96,506 ren c Steingut 160 50b2 Wurm Revier 8 t oobeg Gewerksech D Kaiser 4 100 106

Meldungen im gestr Abendblatt do do v 1894 4 38,50b26 do II Obl unk 08 4 100,006 ren mod 51 271 Wollwaren Merkur 20 229 25620 o u 10 4 100 500e Russ Anleihe v 1905 42 94,500201 do do unk 04 33/2 86,000 Arenberg Bergbau 40 724 50p2 luamb mer Fant 4 102,51890 II Em 4 z 0 S hbaleke Tellering Co 10 157 25626 amb Amerik Pakk 4 102 sBank DBiskont do V 1890 II Em do Com ObI II b 10 4 r o 4/2 104 20do Cons v 1880 4 88 ob do do IV unic 12 334 101,600 Baroper Walzwerk o 91,256 on nd urst I r rn11 o S V ink 12 34 101 m l 58 snlionen von Industrie Harpener 1892 conv 4 102 0962h T 65 do Cons 89 er l z do do III unk 12 3/2 99,50b26 r R t m r aesenvehnrten un 07 4 102,0082
Italien lätae b Kopen d g in r Berl Vnionbrauerei 6 113,800 Akt Ges k Anil Fabr t 105,406 e i nen engagen 42 T,i r e S Lunk P Br c 5 x RNZelios elektr /2i n St Renten Am 218 89 706 Süehs Bodenkredit 48 n s vent An emn wektr es 101,80v2 itibernia 1903 4 102,800
Paris 3 Petersburg ma Bukar Stadt A 88 ev Ae 97 00 be III unk b 1909 a Röniget Br 6 1162510 do 14t 104 ob Höchster Farbw 4/2
Warschau 5 Schwed do do r 4 97,00b20 2 R c zu S äo Pfefferberg Br 14 241,500 Anhalt Kohlenwerke 4 99,256 Hohenfels Gew el

Plätze 56 Norw Plätze 5 Buen Air do 500 I r e r Breslauer Oölfabrik 3 90 oobeg Berl Elektr Werke 4 101,608 Gebr Körting 42 103 2062Schweiz 4 Wien 2 do do 100 L 4 92,75b2 Schwarzbg Hyp B do Spritfabrik 15 265 250 do do unk 06 4 102 0b2 Krupp Gussstahl 4 1102,606do 91,5000 500Pes P 646,50b23 8 III u V 4 1100,606 Breuer Masch Fabr 2 120 so do do unk 08 4 104 25b0jI aurähütte 4 101,80be
Seldsorten und Banknoten J ßer öß Sun 7737 Buekau Ohem Vabr 8 146,00b20 Bismarckhütte a 104,600 Lidw Löwe Lo 90 50b

Münz Dukaten r St n n 207 e Fehta B S In i 4 on 200 Butelcoo Atet Ind 5 102,7stae Fraunsehw Kohlon ar 105,000 Naphtha Gold Ani aRana da z en e e der I Caroline b Offleben 10 242,00b20 Buderus Eisenwerke 4 t Jün r e e T 3 x O 2Sovereigns do 20 3902 40 do re 705 2 do Ser V unk b 00 4 101,6060 CQharlotth Wasserw 15 208 ooras n Tr wie Norddeutseh Lloyd Am 103,2562
20 r o do rückz 103/2 4 1103 100 r Consol Marie Br W 3 1107 50bz60 Charlott Wasserw 45Gulden Scüete set 49 do Städte Ptäb 02 4 100,8002 99 r n a 4 o2 100 58hner Gas 10 2027250 Hontinentale do 412 102 40b20 43 g r

T 568t do 7 Ser c h h o 902Gold Dollars do a4,116Ungar Spark PF V a sos o Ser IIT un b 05 37/2 95,500 D seh Luaxemb Pew O 100 25020 mer u Obersechl Fisenb B 4 1102 20620
Imperials alte do o do II 4 98,250 4o Sor IV un h 07 3 977000 e Aue Spinn 50b2 o e ne t do Eisen Ind 499,9062

do do zu 500 G Barletta 100 Lirefr Mpst 19,106 z W g piegelgias Ces 49 223 25t26 5 s e Rombacher Hfättenw 4 104do ne r 16 1 Freibur 15 Frs fr e RBank Aktien Dresdn Gardin F 12 200 258 do 1898 w 4 104,906 ndo do n höor e ä Kredit ar Banr Verein 6 122606 Strassenbahn 894 178,750 Deutseh Atl Tel Ges PBybnicker Steink 42 102 40s
e armer Bank Verein 6 1122,60b2 här Bielef M 25 452 Dtsch Bierbrauerei 4 e 102,900 Schalker Gruben 4 100,406Amerik Not 1000 4 1325b2 do 1860 L 2090 z ürkopp Bielef M 25 00b20 hc Noten 5 D Berg Märk Bank 8 1161,00b26 Hell dorfer Nisenh 0 117 250 do Kabelwerke 4 103 000 do do 1898 4 102,000do do 2 u 1 D 4,195b2 C St 4 M 158,50b20 Braunse Bank 4/2 113 50b23 usseidorer Lisenh 1117 Kabehverke 93 ado Coup zu N do 1864 Lose fr Mpst Bresl Weohai Br 5 104,00028 ügsetdrt Wasgont 14 280 o0n an m armer irütto o an 99 Gg 903 4 159 209ſ 2 lage 31 Främ Am T e e Dek aschinen F Dortmund Union 5 1111,206 doBelgische Noten zu 100 Fr 81,30b2 Russ Pr äm Anl e o CoburgerKredithank 4 38,750 r z v e o do 5 t03 o Schuckert Elektr 499,490

Dänische Bknot zu 100 Kr 112,3562 V 1864 5 I PHanziger Privatbank 2 116,006 d Avier fabrik a 4 98 75d2 do do 4 102 60b2Oest Bk Ab 1 9 85 108 do do v 1866 5 9 S O Papierfabrik 20 305 50bz6 0 o 8 ast Bku Abschn 2000K 385 Dtseh Asiat Bank 10 158,3662 Drnurtar Cheneg M Lief C 42 105 200 Siemens IIalske 4 102,80bz0Russ d 500 B 216 1 Erfurter Strassenb 62 134 006 Elektr Lief Ges 42 105uss do do zu 500 R 00b2 Dtsch Eff W IIahn 4/2 107,90620 v 1 do do 42/2 105,306a 21 n Facçon Mannstädt 10 233 5062 do Licht u Kraft 42 104,008o do do 5 3 u 1 R 216 00b2 do Hypoth B Berl 6 139 30b20 Pjensburg Sechittbau 11 221 50d do do unk 10 4 104 10b2 Union Elektr 4/2 104,60b2
Skandin Bkn zu 100 Kr 112,25b2 per Essener Kreditanstalt 8 161,2562 Freund Masech conv 10 333 750 Gelsenkireb Bergw 4 WSeitzer Maschinen A
zuss 3RKuss Zoll Coup 100 G R 324,206 a Obligationen Gothaer Privatbank 6 1126,0060 Ipyttzsche Buchbind o 5525620 W

S e m ſo abg T a ndkr B S Gg isenw V A 5 134,00b20 nan Aktienp 80 20b26 B 1 7 5 2h h e n e e mere be 189 h en e Leipaiger Pörge Hanf re I Siem r er r h do v 1901 Ser II 4 ten s Angdeburg Banirv 7 135,258 617 hätten 30 1905 Kredit SparbunkSindt Anleihen und Lose gari 4 i t e Gladbach Woll Ind 11 151,00bz6 aiugr zu Leipzig abg 4 lBraunschweig Han do Priv B 4 1I108,75b26 Görlit Eisenbbed 15 e r p aD Retehs Senatzanw S XVIIIunk 05 4 101 ob Meining IIypoth B 7 148 250 333 e 15 2 Leip2 Hypothek B 7 a3 250alt r r S Werke 7 1127,500 Deutsche Fonds d Bauban 5 104 000rückz 19055 4 100,400 do S XXIXXIIuk 11 4 102,50m6 Preuß Boden Kredit 7 146 25b26 rer 0 aubank 5/3 1049041 31100 e S revenbroich Masch O 38,600 S l do Immob Ges 8/3 177,750vng e t r 3 o00 406 do s I X I e 86,758 do Centr Bod Kr 90 ob Griesheim Elektron 12 253,75beoſ Süchsische Rente 3 88,606 bauer Bann 5 14 006
ad t unev o 4 1104,408 do S II IX XII XV 3 95 ob do Hyvpoth A B 4 I Handelsg f Grundb 0 133 50b20 do St Anl v 1855 3 94,756 Overl it z x 62 133 250

do Präm Anl v 67 4 148,50bz2 do S XIX 31 e do Handbriotb 7 Hat duteö jTansa Dampfsehittg 6 157 900e do do 1852 68 ev 1o0 450 gl4ng F Pien 10 1109739
r e e 103,503 do S XX h 3 96 00b26 Schles Bankverein 23 Harb Wien Gummi 12i/2 298 50 do do 1867u 69 ev 3/2100,456 r an 6 183250
do Präm Anl v 66 173,70b2 D Hyp B Pfdb V 4 100,60620 Westdtsch Bod Kr 2 141 50b20 Harkort Berg Ges 9 Altenb Stadt Anl v e e eBremerAni 1887,88,90 31/2 99,40020 do X II unie 10 10160b20 Harr Werre h 142,25be6 1899 u I 4 104,400 Hrel Altenb Landes

2 T ricerigt arz Werke I Au B 0 67,80b2 edo do 1902 3 687,4002 do XIVunk b 1914 4 162300 Dentsche Risenb rioriätten M arz Wer Chemnitz St Anl 89 3 99,806 bank Obligat 100,600Hamb Staats Rente do XIII XIII A 33 99,80b26 Halb Blankb 1884 c 3 97,256 r rin do do 1902 unic 97 3/2 100,000 do do do S IV 3 100,600
g amort 1260 to3,sos do IxX ver 31/2 65 25be6 Lib Büchen v 1902 z Wervprand 62 154 75b20 do do 1874 conv 31 100 oos Barar e 32 97,300

ar eng St un Gothaer Grunder en Magd Wittenb St A EKHöösch Fisen u ſtall 12 2485,00 de G do 1879 eonv 21 100 oos x P Ohblig gar ſ2 255
Hess St 09 104,308 Pr Pf I 3 123,300 Starg Küstr uk 1906 3/2 99,506 Hoffmann Stärke 12 207 o000 Dresd St A 1900 abg 3/2 109 206 ommunalb f Sachs

551 c d R 1do 3/2 100 10b26 do do II 3/2 111,166 Hoffmann Waggon 12 290 258 do d 1900 4 105,006 Anl Scheine 3 /2 33,200b St An 14 212 992002 do 40 IIIu V 3572 192 69 u Demita ehe Rig en Stamm Akt Iffotelbetriebs Ges 18 268 002 Gera do v 1887
Ostpreuß Prov Anl 4 103,s00 do do VIu V II 4 60 60026 Butin Lübeck 2 75,00b28 TIse Bergbau 12 302 00be0 do do v 1903 3/2 100,006 Indre Altendo do 31/2 99 i Ob do IXu ILa unk 09 1 181,30d20 Liegn Rawitsch I t B 3 Inowrazlawsteinsalz 5 116 508 ILeipz do 1865 Th A 3 95,206
RKheinprov XX XXI 4 03,208 do u Xa unk P 5 4 192 50b20Sordh Wernig Lit A 42 79 258 Kattow Bergbaun 10 218 o0ero do do 1897 Ser I 3389,000 Altenb Alct Brauerei 11 159,050
West Prov II III IV 3 99506 do S XII unk b 14 4 102 60b26 9 Körting Gebr 8 148,00b20 90 o 1876/84 87 312 100,500 D Spit enfab Tp2 I 18 281,758Teltow Kr Anl uK 151 4 105,000 do 8 VIII W 313 35 200 Arrs än Fisenb Prioräiäten Lapp Akt G t Tiefb 50 303 so 19 1800 8 II v 87 322 100 500 Gera Jutospinn Lit A 24 318,008
Barmen Stadt Anl 32 98 606 un h a 3 37 Anatol Bhn T große 5 Lauchhammer conv 5 143,750 90 1897 Ser IIA 3212 e do Lit B 18 245,006
Boriin St Synode 02 22 Hamb v P kdbr 4 108,60 h do do Kieine 5 Linke Wagenbau S 252,75620 o St cAul 1904 212199 Germania A F Chem 1 115,003
Cassel St Anl I 1901 3221l do 8 341 400 4 101,75620 do Ergünz Notz 5 e e Ludiv Löwe Co 10 290 00bz0 Plaueni V St A 1888 3 /2 99,606 Gohlis Bierbr St A 6 129,906
Charlottenb 95 99 02 3 99,50b2 40 S 401 450 23 b do o Kleine 5 Ifgdeb Bau u Kr B 5 92,756 do 1892 Ser II 3 39,806 do do Prior A 6 128,000Cöthen 808190959603 312 Bönhm Voräb Gold P 4 101 206 ölagdeburg Bergw 35 543,000 do St Anl 1897 3 89,800 Golzern M St 7 138,000
DHortmund 1891 98 03 32 do 311 330 3 98,500 Oentr Pac I Ref rz 49 4 101,006 do do St Prior 35 do do 1903 53/2 100 00b2 Grimme Hempel 0Presden 1900 unk 10 4 104 ,800 Leipz HyP B S VIII 4 103,206 do rz 25 3 do Alig Gas 623 130 25620 do do 1892 4 1103,256 Sschönh Sächs Webst 12 240,000

do Zu 100 so 4 102,706 Italien Tisenb gar 2,4 73,250 do Mühlenwerice 6 103 008 do 1897 Ser II 4 103,256 Leipzig Vereinsbr 15 260 000Düsseld 88 93 94 00 03 3 do S V II unk b 08 372 98,308 do Mittelmeerb sttr 4 103 1obz6 do Straßenbahn 6 147 756e0 Riesa St Anl 1891 98 3/2 99,808 Malzfabr Schkeuditz 9 157,008
Eisenach ſe99 uner 09 493,50h6 rege Iwangorod Dombr g 4 DMälzerei Wrede 1 75 25b20 Wurzen do 1893 1902 32 92,806 Obinat von Industrie Ges
Frankfurt a M 1903 32 99,50b28 t i et b r Kosl Woron 1881 Hassener Bergbau 4 121 ob LTLisenbahn Staman Aktien v GewerkaenartenGiauchau 1894 1903 522 99,500 ein HyP BK S II 4 100 800 Kronp Rudoltb gar 4 190,606 fathildenhütte 0 186,006 Tisenbahn Staman Aktien u Ciewerkseh
Halberstadt 1902 3 35 v 1905 4 106,896 K Chark As V 1889 4 s 25626 Mechan Web Zittau 16 225,00b20 Aussig Teplitz 500 fl 10 227 506 JAltenb Akt Brauerei 4 103,250
Köln 1900 unecv 06 4 102,60b2 4g e 4 101 00b26 Kursk Kiew 4 394,00b Mend Schw St Pr 0 95,50bz8 Böhm Nordbahn 5 1t6,606 Dampfbr Zwenkau 4/2 191,000
do 94,96 98 1901 03 2 99 2560 o w dal 192 h HMacedon Gold Prior 363 75626 Mia Genest Tel F 7 158 00b26 Buschtiehrad Lit A 1010 Gr Leipz Strassenb 4 102,700

Nürnberg St A 1903 3 o eonv ums 1914 In e u J kleine r e Speisefett 16 215,60b26 do Lit B 11 Leipz Raumw Sp 42 102,500
S A Hoskaun Kasan 75bz6 Neu Bellevue freozs EGraz Köllach 5 do Centraltheater 5 686,006Sachs dw Pfbr ILA 40 e 38 50beä do Kiew Wor uic o 4 40020 Niederlaus Kohlenw 3 113,50820 Prag Dux Pr Aut 2 s89,000 do Elektr Werke 42 100,250o II xxIIt 4 43 e r 3 Wer do Rjäsan 495,000 Nordd Eisw St Akt 0 58,25626 do Elekt Strassenb 4 101,708do 32 1 90 V B 3/2 89 do Smolensk 4 838,5062 do do Vörz Akt o 9000s rig do Kammgarn Sp 4 101,5064o Kreditbriete 4 ztitield Rad Credi s o ind Ryb unic o 488 250 Nordstern Kohle 16 2719002 än Fivenb Prior v ypalztabr Senkeudttz 4 102 600
Ka Aen ter 3/2 4 w mx h 05 e g m z e ß 165,75b2 h 96 Gold 4 e et n 31und Neumärker 7 do do Gen Lien erschles Chamotte 168,75628 Böhm Nordbahn 1903 /2 9 o do 1875/79 ev 7Brdbg Rentenbr 4 103,256 Vorddtsche Grunder Osterr Lokb Gold P 4 101,608 Oppelner Zement 5 176,00b6 do 1882 Gold 4 101200 do do 1882 4 1101,706
Pomm Rentenbriete 4 103,300 8 II unk b 12 22,0022 do Franz st B alte 3 91,906 Petersb elekt B St A 37/2 77,75620 Buschtiehr 1896 stfr 4 l0ot 100 do do 1893 4 101,758
Posensche do 4 103,10b26 do 8 III unk b 12 277 97,006 do do V 1874 3 39,606 do do Vorz Akt 121,25626 Dux Bodenb 93 stfr 3 32,006 do do 1897 4 161,758
Preußische do 4 103 10t20 Pr Bd Cr I r2z 115 15 106 do do v 1885 3 868,300 Reichelt Metallschr 9 195,0020 do 1891 tkr Silber 499,606 do do 1902 4 103,009
Sächsische do 4 1103,256 do do S X 110 111 256 do do v 1895 3 33,25b2 Rhein Spiegelglas M 6 173,300 do do Gold 4 Naumhbg Brk Oblig 5 102,008
Schlesische do 4 103 oobzel do do S XIII 4 109 ob do do I u II 5 110,400 Rh Westf Sprengst 10 216,50b20 do Em I 1869 5 I09,400 Stöhr Co Leipzig 42 103 000
Braunsechw 20 TIr To do S I unk h os e 30 do do Gold 4 101,600 Sächs Gussst Döhlen 12 264,7560 do Em II 1871 5 108,406 Tittel Krüger 939,750Mark per Stüe do S VII do 1906 4 01 208 Orel Griasi ObI s9 4 Saxonia Zementfabr 3 145 25t26 do Em III 1874 Gold 5P k 171,00 be 01 145 GoldKöln Mind 312 Pr Anl 137 90 e do 8 VII do 1910 e Portvugiesen v 1886 3, 50b26 Schering Chem Fabr 15 326 00b26 Graz Kötl Em IV 78 2 73,256 Kohlen Akllen n Prioritäten
Meining 7 fi Lose M p St 28 258 do 8 I do 1011 4 191,9058 do v 1889 abg I R 42 106 20 ba Schl TLeinw Kramsta 4/2 132 00b22 do Em 1902 4 99,406 M p Srdo S I do 19013 4 02,500 Rjüäsan Kozlow 90 otz do Portl Zement 72 208 25026 Przgeb Steink V 45 920,000

Austäündische Vonds do J n 1913 2 100 ob do Urahk v O8u 00 4 25028 Schles Zinkh Ges 17 376 00b0 Gersd Stkb V St A 13 50 410 000Stadt Anleihen und Lose i r 212 95,256 Russ Südosthahn v o 4 86,25 do do St Prior 17 376 00dr0 Pſanährieſe do do Br A T 48 885 909

S 3 u na pea T HSee e e0 nl v 1897 4 7 u m an t U D 1290 20 F Jerr G 210 0 do 400 Kaisergrube b GersChilen Anl v 1889 u r re 4 o Südästerr Gmb 2,6 60 250a5 Sehubert Saiger 20 330,0000 Iirp1 Rittervc Kr V 3 917280 ort St A o 660,008
Chinea do v 1895 do v 1829 n b 1900 4 o 7os do 590 Obligat 5 07 oobes Sohwartakopfe Mlseh 10 255,00626 do do 3/2 100 106 do o P lio
J n a lein e S e l da F 3 e e 14 253 600 Landst Rank Bautzen /2 100 500 Oberhohnd Forst 0 655,o00Griech 590 do 81/84 1,6 49,75620 I i Se 160 Pranskaubas gar r 3734,00b0 St r 7 170,25520 Teipz II B u Anl w do Schader 30 251 oc0
do 59 do Kleine 16 49,75p20 do v 1901 um b 1913 321 96 ärk Bagdad ca I 4 70be6 Strals Spielk st Pr 7 127,506 S unk b 1906 3 98,008 Zwick Oberhohnd 260 4365,00
42 re I 1,6 a 25te 40 Cent Baden e r el 3 F33 e n ha 2216 ob go S Fir ao 1908 59 98,300 wie St Voreinsgl 120 1335,06
do 550 do mittlere 1,6 a8 2529 Coinm Obl 104,300 ne c wie anbu m do S x o 1913 a 92 9000 Priedenser Meuselw 50 305 000do 50/0 do kleine 1,6 48 25b20 J z narlotten urg 12 207,00b20 do 8 B und o 4 103,000 t P M hItal s An 2090 43 43 v 87 91 3 98,900 Ausländ Tisenb Stamm Akt er Dampf 7Ziegelei 15 208 75620 do 8 4 103 009 e t r 09 50 507terr ein e ST ar 4396 200 Anatol Eisenb volle 6 V Köln Rottw Pulv 12 273 h Hin do do Pr A 30 6e Dame I 100 50020 Pr Hyp A B abg 39 91,25028 e Wo von 101,7562 al r Im on 43 e Vereinsgl in Meusel

7 /5180 do do do 4 100 7020 Gotthardbai n Voigtl Masch St Alct o 1925 Witz St A 93 1390,02o ler Re x jotthardbahn S oigtl Masch St t 6 156 00620 PIab 8 c 4 1102 706do Fapler Rente e do unk bis 1918 4 l102,256z0l Warsehau Wien 7,10 do do Vorz A 6 156,75b20 53 r r 4 103,000 do do Prior Akt 108 1680 60
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